
Train of Hope Dortmund 
e.V.
HOFFNUNG ENTSTEHT MITEINANDER



Inhalt

Entstehung
Aktuelle 
Struktur

Aktuelle 
Projekte & 
Aktivitäten



Entstehung

• September 2015: Innerhalb kürzester Zeit kamen Geflüchtete mit 

Sonderzügen nach Dortmund 

• Begrüßung und Erstversorgung durch Aufruf in den sozialen Netzwerken 

-> Mehrere hunderte Freiwillige aus Dortmund + Stadt Dortmund

• Wunsch nach Effektivität & Nachhaltigkeit der Arbeit mit 

Geflüchteten



Entstehung

• Dynamische Arbeitskreise ->  Strukturen, die sich an den jeweiligen 

Bedarfen der Zielgruppen orientieren

• Ziele: Berufliche, gesellschaftliche und kulturelle Integration 

• Gleichzeitig: Kooperationen mit verschiedenen Einrichtungen und 

Projekten ->  ganzheitliche Abdeckung



Struktur & Aufbau des Vereins

• Der Verein besteht aus 80 Mitgliedern & 200 ehrenamtlich Aktiven

• Mitgliederstruktur: heterogen, u.a. UniversitätsabsolventInnen, 

LehrerInnen, SozialarbeiterInnen, Handwerker, Hausfrauen und-männer, 

SchülerInnen und Studierende, uvm. 

•Train of Hope ist mit Institutionen in fünf Bundesländern und 

verschiedenen Initiativen aus dem Ausland (z.B. Spanien, Griechenland, 

Serbien, Türkei, Nordafrika) vernetzt



ToH Jugend

• Seit Gründung beschäftigt sich der Verein mit Jugendlichen

• Förderung der Generationenverständigung: Ebenfalls Projekte mit 

Erwachsenen 

•Ehrenamtlich engagierte Mitglieder mit Fluchthintergrund sind zu 80%

junge Geflüchtete bis 27 Jahren



Aktivitäten ab 2015

• Besuch von BVB-Spielen im Stadion 

• Arbeitskreis „KKS“ (Kunst, Kultur und Sport): Unterschiedliche 

Ausflüge

• Durchführungen von Führungen ins Kindermuseum „Mondo mio“,  Theater 

Dortmund, Reinoldikirche

• Versorgung der (Jugend)-Unterkünfte bis Anfang  2017 mit Kleidung

• Bspw.  Basketballkörbe, Playstation, Kicker, Teppiche und Spielzeuge für 
Spielzimmer, aber auch Schulmaterialien 



Aktivitäten ab 2016

• Café of Hope im DKH
• Begleitung zu Ämtern & Behörden (AK Rat & Tat)
• Tandempartnerschaften

• Koch-, Bastel- sowie Lese- und Spieleabende
Heute: Sprachcafé

•Train of Hope INTER

• Entstehung des AKs „Meine Stadt“: unterschiedliche Ausflüge zur 
Orientierung in Dortmund

•Gewinn des Engagementpreises der FreiwilligenAgentur



Jugend im Dialog 

• Veranstaltungsreihe seit 2017

• Ziel: Austausch mit aktiven und ehemaligen Politikern aus 

Bundesebene u.a.:

• Präsident der europäischen Linken:  Dr. Gregor Gysi

• Im Oktober 2018 war der Bundespräsident a.D., Herr Wulff zu Besuch

• Diskussionsrunde mit der Staatssekretärin Serap Güler im Januar 2019 

 Beitrag zur pluralistisch-partizipativen Demokratie und 

Demokratieförderung leisten sowie Jugendliche zur politischen 

Partizipation motivieren



Aktivitäten 2017

• Gründung AK Gays Oriental (GO)

• Antisemitismusarbeit,  Traumaverarbeitung und Auseinandersetzung 

mit der deutschen Geschichte: Besuch des Konzentrationslagers 

Sachsenhausen

• Besuch des Bundestages

•Graffitti-Projekt „Nordstark“ und „Wohlfühlorte“ mit Kindern bis 14 

Jahren über „Kultur macht Stark“

• Gewinn des Integrationspreises der Stadt Dortmund



Aktivitäten 2018

• Gründung Music of Hope

• Jugendbegegnungen zum Abbau von Vorurteilen 
◦ z.B. gegenüber Aleviten durch eine gemeinsame Fahrt in die Niederlande

• Wunsch, eigene Projekte zu entwickeln:  Vermittlung in das 
Stipendienprogramm „Ruhrstadtträumer“

•Besuch der EU-Kommission, des EU-Parlaments und der ständigen Vertretung 
der BRD sowie NRW in Brüssel

• Gewinn des MultiKulti-Preises des Multikulturellen Forums e.V. 
sowie Buntblick Publikumspreis des Landesjugendrings NRW, Nominiert für 
den Preis des Flüchtlingsrates NRW sowie für den Engagementpreis des Bundes 
(2017 und 2018)



Aktivitäten 2019

• Summercamps

• Intercultural sensitation Training  - Island

• Deutsch-Türkischer Austausch mit IZEK über die deutsch-türkische 

Jugendbrücke

• Jugendaustausch in Russland 

•Sonderpreis für besonderes Engagement zur Integration von 

Geflüchteten sowie einen zweiten Preis in der Alterskategorie 18 bis 27 

Jahre für Music of Hope beim Landeswettbewerb „Global Music NRW“ des 

Landesmusikrates

•Uvm.



Weitere Angebote

• Regelmäßige Freizeitangebote

• z.B. kochen, spielen, chillen

• Gemeinsames Fasten, Theaterbesuche, Bowling- und Fernsehabende

• Austausch, Einladungen, Ausflüge/Exkursionen, 

• Teilnahme an bestehenden Projekten, Berufs- und Bildungsberatung, 

Hausaufgabenbetreuung und Nachhilfe, Workshops und (Wochenend-)Seminare

•Jugendleiter- und Seminarleiterausbildungen durch Kooperationen

•Rhythm of Hope – Kultur durch Volkstänze am Beispiel Irish dance, Halay

und Dabke

•Uvm.



Empowerment

• Jugendliche als ehrenamtliche KoordinatorInnen 

• Hilfe zur Selbsthilfe 

• Aktive Beteiligung an Entscheidungsprozessen der jeweiligen 

Arbeitskreise und Projekte 

• Förderung der demokratischen und politischen Beteiligung 

 Stabilität in das Leben der   jungen   Geflüchteten  bringen sowie 

Stärkung des Gemeinschaftsgefühls



Kontaktdaten Fr. Karacakurtoğlu:
fatma@trainofhope-do.de

0231/ 97062647

Kontaktdaten Fr. Morcinietz:
fabienne@trainofhope-do.de

0231/ 97062647



Vielen Dank für 
Ihre 

Aufmerksamkeit!


